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Verhalten 

 
betreffs 

 
der 

 
Vorhineinschreitenden 

Vortritt Habenden, bei dem Hineinschreiten 
Vorrangigen 

Gemeindeältesten 
 

1.)  1.) 
prp dt  

  
Infolge von einem 

 
aj dt ma kp a1+kj 

pr&es&bute,rw| mh. 
Vor-Hinein-Schreitenden nicht 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  
Vorrangigen  

Gemeindeältesten  
 

2 p a1 kj kt 

evpi&plh,xhj 
(de facto) allgebiets-plagen soll(te)st du 

(de facto) auf ihn zu-plagend losgehen soll(te)st du, 
 

  

avlla.  
etwas anderes ist bestimmt ihn 

sondern  
 

2 p pr i! 

para&ka,lei 
beiseite-rufe du 

zu einer Ermahnung beiseite-rufe du 
als Herbeigeführten-einlade du 

aufmuntere du 
zuspreche du 
anmahne du 

 
a:   

   
|als einen solchen,| 
|wie|   

 
[a2, A, C, R:  ak ma] 

@ẁj  pate,ra# 
[als einen Vater] 
[wie]   

 
 aj ak ma pl kp  

 newte,rouj w`j 
die Jüngeren als 

 Frischen wie 
 Erneuerten  

 
ak ma pl  

av&delfou,j  
die des gleichen-Mutterschoßes seiende !, 

Brüder  
 

1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Ephraemi und Textus Receptus schreiben: 

„sondern rufe ihn wie einen Vater zu einer Ermahnung beiseite,“ 

 

Verhalten 

betreffs 

der 

Gemeindeältesten 

 

Infolge 

von 

einem 

Gemeindeältesten 

soll(te)st 

du 

(de facto)
a
 

nicht 

plagend 

auf 

ihn 

zu 

losgehen, 

1
sondern 

1
rufe 

1
ihn 

1
als 

1
einen 

1
solchen 

1
zu 

1
einer 

1
Ermahnung 

1
beiseite, 

die 

Jüngeren 

als 

Brüder!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.32 
Tit 2.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 23.22 
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2.)  2.) 
prp dt  

  
infolge von weiblichen 

 

aj dt ma pl kp  

pr&es&bute,raj  
Vor-Hinein-Schreitenden auf zu 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten  
Vorrangigen  

Gemeindeältesten  
 

  

 w`j 
sie als 

 wie 
 

ak fe pl  

mhte,raj  
Mütter, die 

 

aj ak ma pl kp  

newte,raj w`j 
Jüngeren als 
Frischen wie 

Erneuerten  
 

ak fe pl prp dt 

av&delfa.j evn 
die des gleichen-Mutterschoßes seiende in 

Brüderinnen  
Schwestern  

 

aj dt fe a: dt fe 

pa,sh| |a`g&nei,a|| 
allem zum Sieg

2
-Geführtsein

1 

allem zur Überwindung
2
-Geführtsein

1 

aller Lauterkeit 
aller Keuschheit 

 

[(A?), C, R: aS]  

@a`g&nei,a|#  
 ! 

 

Allseitige Kunden 
Unmittelbare Kundgaben 

Anweisungen 
 

hinein in 
h
für 

 

von der Ehe räumlich Gespaltenen 
von der Ehe Getrennte 

Witwen 
 

3.)  3.) 
 ak fe pl 

 ch,raj 
Die von der Ehe räumlich Gespaltenen 

 von der Ehe Getrennten 
 Witwen 

 

2 p pr i!  

ti,ma  
werthalte du !, 

wertschätze du  
 

  

 ta.j 
ja die 

 

av ak fe pl 

o;ntwj ch,raj 
seienden von der Ehe räumlich Gespaltenen 
wirklichen von der Ehe Getrennten 

 Witwen. 
 

 

infolge 

von 

weiblichen 

Gemeindeältesten 

auf 

sie 

zu 

als 

Mütter, 

die 

Jüngeren 

als 

Schwestern, 

in 

allem 

zum 

Sieg 

Geführtsein! 

 

Anweisungen 

h
für 

Witwen 

 

Die 

Witwen 

halte 

wert!, 

ja 

die 

wirklichen 

Witwen.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 2.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.50 
Mar 3.35 
Luk 8.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.16 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.5 
Jak 3.27 

 

 



30. Dezember 2020  1 Tim 5.1-25  
8. Januar 2010-12. Januar 2010 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 3 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

77 

4.)  4.) 
  

eiv de, 
Wenn aber 

 

pna no fe no fe 

tij ch,ra 
irgend von der Ehe räumlich Gespaltene 
ir
eine von der Ehe Getrennte 

 Witwe 
 

ak ne pl  

te,kna h' 
Kinder oder 

 

ak ne pl 3 p pr 

e;k&gona e;cei 
herauskommend-Gewordene hat sie, 

heraus-Gezeugte  
Nachkommen  

 

3 p pl pr i! av 

manqane,twsan prw/ton 

lernen sollen sie vorher 
 zuerst 

 

 aj ak ma 

to.n i;dion 
die eigene 

 laienhafte 
 

ak ma if pr 

oi=kon euv&sebei/n 
Wohnstätte wohlgefällig-zu ehren 
Wohnung  
Bewohner  

Wohnzugehörigen  
 

 ak fe pl 

kai. avmoiba.j 
und Erstattungen 

 

if pr  

avpo&dido,nai toi/j 
weg-zu geben den 
ab-zu geben  

entsprechend-zu geben  
zu bezahlen  

 

aj dt ma pl  

pro&go,noij  
Vorher-Gewordenen !, 

Großeltern  
Vorfahren  

 

pna no ne  

tou/to ga,r 
dies denn 

 

3 p pr aj no ne 

evstin avpo,&dekton 
ist es vom-Empfänger aus beachtenswert 

 vom-Empfänger aus annehmbar 
 willkommen 

 

prp gn 

evn&w,pion 
im-Auge 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 

 

Wenn 

aber 

ir
eine 

Witwe 

Kinder 

oder 

Nachkommen 

hat, 

sollen 

sie 

zuerst 

lernen, 

die 

eigene 

Wohnung 

wohlgefällig 

zu 

ehren 

und 

den 

Großeltern 

entsprechend 

Erstattungen 

zu 

geben!, 

denn 

dies 

ist 

willkommen 

im 

Auge 

des 

Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.8 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Mos 20.12 
5 Mos 5.16 
Spr 23.22 
Mat 15.4 
Mar 7.10 
Eph 6.2 
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5.)  5.) 
  

h̀ de. 
Die aber 

 

av no fe 

o;ntwj ch,ra 
seiende von der Ehe räumlich Gespaltene 
wirkliche von der Ehe Getrennte 

 Witwe 
 

  

kai.  

und irgend 
 

ir
eine 

 

pt pe no fe md/ps 

memonwme,nh 

individuell Alleingebliebenseiende 
sich Vereinsamenlassenhabende 

 

pt pe no fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
zum Alleinbleiben Veranlaßtworden(seiend)e 

Vereinsamtworden(seiend)e 
 

prp ak a, C 

evpi.  
auf zu |den| 

 

a: ak ma [a2, A, R] 

|ku,rion| @to,n# 
|Geltenden| [den] 

|Herrn|  
 

[a2, A, C, R: ak ma] 3 p pe 

@qeo.n# h;lpiken 
[Einsetzer] Erwartung genommen hat sie 
[Absetzer] Erwartung gesetzt hat sie 

[Schauenden] Hoffnung genommen hat sie 
[Gott] Hoffnung gesetzt hat sie 

 

 3 p pr 

kai. pros&me,nei 
und zuorts-bleibt sie 

 zuorts-ausharrt sie 
 zu-harrt sie 
 zu ihm hingewandt-ausharrt sie 

 

prp dt  

 tai/j 
in den 

infolge von  
aufgrund von  

 

dt fe pl  

deh,sesin kai. 
Bitten um Bindung und 

mußbewirkenden Bitten  
Erflehungen  

 

prp dt  

 tai/j 
in den 

infolge von  

aufgrund von  
 

dt fe pl 

pros&eu&cai/j 
zum Geltenden-hin Wohl-habende Wollen 

zum Herrn hin-Wünsche Äußern 
Gebeten 

 

prp gn  gn fe 

  nukto.j 
durchweg der Nacht 
während   

 

 

kai. 
und 

 

prp gn  gn fe 

  h`me,raj 
durchweg des Tages. 
während   

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben:  

„hat Erwartung auf den Gott genommen,“ 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt: 

„hat Erwartung auf den Gott genommen,“ 

 
Aber 

die 

wirkliche 

Witwe 

und 

die 

eine 

ist, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

sich* 

vereinsamenlassen* 

hat,* 

1
hat 

1
Erwartung 

1
auf 

1
den 

1
Herrn 

1
zu 

1
genommen, 

und 

sie 

harrt 

aus 

zu 

ihm 

hingewandt 

während 

der 

Nacht 

und 

während 

des 

Tages 

in 

den 

Bitten 

um 

Bindung 

und 

in 

den 

Gebeten. 

 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.3 
Jak 1.27 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

Medium 

Übersetzung 

vgl. 

Mat 19.10-12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 49.11 
1 Kor 7.34 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 18.1 
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6.)  6.) 
  

h̀ de. 
Die aber 

 
pt pr no fe  

spatalw/sa  
Verschwendende als 

verschwenderisch Lebende  

 
pt pr no fe 3 p pe 

zw/sa te,qnhken 

Lebende ertotet ist sie 
 zu Tode gekommen ist sie. 

 
7.)  7.) 

a, A, C, R pn ak ne pl 

kai. tau/ta 
Und diese 

 
 2 p pr i! 

 par&a,ggelle 
Dinge deinerseits-künde du 

 unmittelbar-kundmache du 
 anweise du 

 
 

 
!, 

 
 

i[na 
auf daß 

 
aj no ma pl 3 p p pl pr kj 

avn&epi,&lhmptoi w=sin 

Un-Auf-Nehmbare sein könnten / würden sie. 
Un-Auf-Greifbare  

allgebiets
2
-Un

1
-Angreifbare

2 
 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt („Und“ fehlt): 

„Diese Dinge weise ich an!,“ 

 

Aber 

die 

Verschwendende 

ist 

als 

Lebende 

zu 

Tode 

gekommen. 

 

1
Und 

1
diese 

1
Dinge 

1
weise 

1
ich 

1
an!, 

auf 

daß 

sie 

allgebiets 

Unangreifbare 

sein 

könnten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 3.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 6.14 
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8.)  8.) 
  

eiv de, 
Wenn aber 

 
pn no ma prp gn 

tij  
irgend betreffs 
jemand  

 
 aj gn ma pl  

tw/n ivdi,wn kai. 
der Eigenen und 

 Laienhaften  

 
av sl prp gn a, a2, A 

ma,lista   
am meisten viel betreffs |der| 

vormeist  |des| 
  |der| 

 
[C, R] aj gn ma pl  

@tw/n# oivkei,wn ouv 
[der] Wohnzugehörigen nicht{s} 
[des] Hauses Zugehörigen keine 
[der] Familie  

 
a: 3 p pr md/ps 

|pro&noei/tai| 
|individuell vorher-bedenkt er 

|sich vorher-Gedanken macht er 
|sich vorsorgend-Gedanken macht er 

 
3 p pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum vorher-Bedenken veranlaßt ist / wird er| 

zum sich vorher-Gedankenmachen veranlaßt ist / wird er| 
zum sich vorsorgend-Gedankenmachen veranlaßt ist / wird er| 

 
[a2, A, C, R: 3 p pr] 

@pro&noei/# 
[vorher-bedenkt er] 

[sich vorher-Gedanken macht er] 
[sich vorsorgend-Gedanken macht er], 

 
prp ak  ak fe 

 th.n pi,stin 
- die Treue 

in Bezug auf die Treueverbindung 
in Bezug auf das Treueversprechen 
in Bezug auf das Vertrauen 

 den Glauben 

 
3 p pe md/ps dp 3 p pe md/ps dp (Zustand + Vorgang) 

h;rnhtai  

individuell geleugnet hat er zum Leugnen veranlaßt worden ist er 
sich geweigert hat er zum Weigern veranlaßt worden ist er 
sich verweigert hat er zum Verweigern veranlaßt worden ist er 

 
 3 p pr 

kai. e;stin 
und ist er 

 
prp gn  

  
voraus eines 

angesichts  

 
aj gn ma aj no ma kp 

av&pi,stou cei,rwn 

Un-Treuen ärger. 
Treu

2
-losen

1 
 

keine-Treuebeziehung Habenden  
Un-Gläubigen  

Un-Zuverlässigen  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Alexandrinus schreiben: 

„Wenn aber jemand betreffs der Eigenen 
und vormeist betreffs der Wohnzugehörigen sich vorsorgend keine Gedanken macht,“ 

 

1
Wenn 

1
aber 

1
jemand 

1
betreffs 

1
der 

1
Eigenen 

1
und 

1
vormeist 

1
betreffs 

1
der 

1
Wohnzugehörigen 

1
sich 

1
vorsorgend 

1
keine 

1
Gedanken 

1
macht, 

hat 

er 

sich 

in 

Bezug 

auf 

die 

Treueverbindung 

verweigert 

und 

ist 

ärger 

angesichts 

eines 

keine 

Treuebeziehung 

Habenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 58.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 15.5 
Mar 7.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 1.16 
 

 
1
aL, 

Codex Ephraemi 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Wenn 

aber 

jemand 

betreffs 

der 

Eigenen 

und 

vormeist 

betreffs 

der 

Wohnzugehörigen 

sich 

vorsorgend 

keine 

Gedanken 

macht,“ 
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9.)  9.) 
  

  
Für Zuwendungen 

 
 no fe 

 ch,ra 
 von der Ehe räumlich Gespaltene 

irgend von der Ehe Getrennte 
ir
eine Witwe 

 
3 p pr i! md/ps 

kata&lege,sqw 
sich in jeder Beziehung-beworten lasse sie 

sich jeweils-mit einem Wort in eine Liste aufnehmen lasse sie 
sich allbezüglich-erwählen lasse sie 

sich in einen Kata-log eintragen lasse sie 
 

3 p pr i! md/ps (Zustand) 

 
in jeder Beziehung-bewortet sei sie 

jeweils-mit einem Wort in eine Liste aufgenommen sei sie 
allbezüglich-erwählt sei sie 

in einen Kata-log eingetragen sei sie 
 

3 p pr i! md/ps (Vorgang) 

 
in jeder Beziehung-bewortet werde sie 

jeweils-mit einem Wort in eine Liste aufgenommen werde sie 
allbezüglich-erwählt werde sie 

in einen Kata-log eingetragen werde sie, 
 

 aj ak ne kp 

mh. e;latton 

nicht geringer 
 

 prp gn 

  
als auf die Zeit 

 
 gn ne pl 

 evtw/n 
der Jahre 

 
 nu gn ne pl 

 ex̀&h,konta 
der sech-zige, 

 
 pt pe no fe 

 gegonui/a 

alt, Gewordenseiende 
 sich Entwickelthabende 

 
 nu gn ma 

 eǹo.j 
allein eines 
einzg  
nur  

 
gn ma no fe 

avndro.j gunh, 
Mannes Weib 

 Frau 
 

 

 
!, 

 

 

Für 

Zuwendungen 

lasse 

sich 

ir
eine 

Witwe 

in 

einen 

Katalog 

eintragen, 

wenn 

sie 

nicht 

geringer 

als 

auf 

die 

Zeit 

der 

sechzig 

Jahre 

alt 

ist, 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

nur 

eines 

Mannes 

Weib 

geworden 

ist!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.2+12 
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10.)  10.) 
  

  
als eine 

 
prp dt dt ne pl 

evn e;rgoij 
in Gewirkten 
 Werken, 
 Arbeiten 

 
aj dt ne pl pt pr no fe md/ps 

kaloi/j marturoume,nh 
rufhabenden sich Wohlbezeugenlassende 

verhülltmachenden  
idealen,  

vortrefflichen  
schönen  

 
pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
Wohlbezeugtseiende Wohlbezeugtwerdende, 

 
 3 p a1 kt 

eiv evtekno&tro,fhsen 
wenn (de facto) ein Kind-ernährt hat sie 

 (de facto) ein Kind-genährt hat sie 
 (de facto) Geborenes-genährt hat sie 
 (de facto) Geborenes-ernährt hat sie 

 
 3 p a1 kt 

eiv evxeno&do,chsen 

wenn (de facto) Gäste-empfangen hat sie, 
 (de facto) Befremdete-empfangen hat sie 
 (de facto) Fremdartige-empfangen hat sie 

 
  

eiv  
wenn der 

 
aj gn ma pl ak ma pl 

a`gi,wn po,daj 
zur Führung Geeigneten Füße 

zur Führung Beauftragten  
Heiligen  

zur Verfügung Stehenden  
 

3 p a1 kt  

e;niyen eiv 
(de facto) gewaschen hat sie, wenn 

 
 pt pr dt ma pl md/ps 

 qlibome,noij 
den sich Bedrängenlassenden 

 sich Drängenlassenden 
 sich Drangsalierenlassenden 
 sich Zusammenpferchenlassenden 

 
pt pr dt ma pl md/ps (Zustand) pt pr dt ma pl md/ps (Vorgang) 

  
Bedrängtseienden Bedrängtwerdenden 
Gedrängtseienden Gedrängtwerdenden 

Drangsaliertseienden Drangsaliertwerdenden 
Zusammengepferchtseienden Zusammengepferchtwerdenden 

 
3 p a1 kt 

evp&h,rkesen 
(de facto) allgebiets-Genüge gegeben hat sie 

(de facto) allgebiets-genügend gegeben hat sie 
(de facto) auf den Bedarf bezogen-genügend beigestanden hat sie, 

 
 aj dt ne 

eiv panti. 
wenn alljedem 

 jedem 
 

dt ne aj dt ne 

e;rgw| avgaqw/| 
Gewirkten beführten 

Werken, zur Führung befähigten, 
Arbeiten guten 

 
3 p a1 kt 

evp&h&kolou,&qhsen 
(de facto) allgebiets-sich gleichverhaltend-anleimend-gesetzt hat sie 
(de facto) allgebiets-sich gleichverhaltend-anhaftend-gesetzt hat sie 

(de facto) allgebiets-nachgefolgt ist sie. 
(de facto) allgebiets-begleitet hat sie 

(de facto) allgebiets-sich angehängt hat sie 
 

 
eine, 

die 

in 

idealen 

Werken 

(fortlaufend)
pt

 

wohlbezeugt 

ist, 

wenn 

sie 

(de facto)
a
 

ein 

Kind 

ernährt 

hat, 

wenn 

sie 

(de facto)
a
 

Gäste 

empfangen 

hat, 

wenn 

sie 

(de facto)
a
 

der 

zur 

Führung 

Beauftragten 

Füße 

gewaschen 

hat, 

wenn 

sie 

denjenigen, 

die 

(fortlaufend)
pt

 

bedrängt 

werden, 

(de facto)
a
 

auf 

den 

Bedarf 

bezogen 

genügend 

beigestanden 

hat, 

wenn 

sie 

alljedem 

zur 

Führung 

befähigten 

Werk 

(de facto)
a
 

allgebiets 

nachgefolgt 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.10 
1 Tim 3.7 
Apg 9.39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.2 
1 Petr 4.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Sam 25.41 
Joh 13.5+14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.5+16 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 3.17 
 
 
 
 
 
 

Spr 31.27 
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11.)  11.) 
prp ak aj ak fe pl kp 

 newte,raj 
In Bezug auf jüngere 

 

 ak fe pl 

de. ch,raj 
aber von der Ehe Getrennte 

 Witwen 
 

2 p pr i! md/ps 

par&aitou/ 
selbst dabei-ein ursächliches Ersuchen finde du 

selbst beiseite-bitte du 
selbst beiseite-fordere du 

unmittelbar-durch Ausbitten ablehne du 
selbst abweise du 

 

2 p pr i! md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum dabei-ein ursächliches Ersuchenfinden veranlaßt sei / werde du 

zum beiseite-Bitten veranlaßt sei / werde du 
zum beiseite-Fordern veranlaßt sei / werde du 

zum unmittelbar-durch Ausbitten Ablehnen veranlaßt sei / werde du 
zum Abweisen veranlaßt sei / werde du 

 

 

 
!, 
 

  

o[t&an ga.r 
wann-gleichsam denn 

wenn-der Fall eintritt, daß  
 

a, C, R: 3 p pl a1 kj kt 

|kata&strhnia,swsin| 
|(de facto) sich zuwider herabsetzend-langständig hoch erheben sollten sie| 
|(de facto) sich allbezüglich-zuwider langstehend hoch erheben sollten sie| 

|(de facto) bezüglich-zuwider in Üppigkeit fallen sollten sie| 
|(de facto) sich als überdrüssig erweisen sollten sie| 

|(de facto) entgegen lüstern sollten sie| 
 

[A: 3 p pl ft] 

@kata&strhnia,sousin# 
[sich zuwider herabsetzend-langständig hoch erheben werden sie] 
[sich allbezüglich-zuwider langstehend hoch erheben werden sie] 

[bezüglich-zuwider in Üppigkeit fallen werden sie] 
[sich als überdrüssig erweisen werden sie] 

[entgegen lüstern werden sie] 
 

 gn ma 

tou/ cristou/ 
des sich als Brauchbar Erweisenden 

 Brauchbargemachten 
 Bedarfsgerechten 
 Gemilderten 
 Gesalbten 
 Bestrichenen 
 Christus, 

 

if pr 3 p pl pr 

gamei/n qe,lousin 

zu heiraten den Willen haben sie, 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (ft statt a): 

„denn wann gleichsam sie sich des Christus als überdrüssig erweisen werden,“ 

 
12.)  12.) 

 pt pr no fe pl  

 e;cousai  
als Habende das 

  den 
 

ak ne  prp ak 

kri,ma o[ti  
Urteil, da in Bezug auf 

Gerichtsspruch   
 

 aj ak fe ak fe 

th.n prw,thn pi,stin 
die vorherige Treue 
die erste Treueverbindung 
das  Treueversprechen 

 

3 p pl a1 kt 

hv&qe,thsan 

(de facto) keinen-Sitz mehr gegeben haben sie 
(de facto) abgelehnt haben sie 

(de facto) aufgehoben haben sie 
(de facto) eine Ungültigkeitserklärung abgegeben haben sie 

 

 

Aber 

jüngere 

Witwen 

weise 

selbst 

ab!, 

1
denn 

1
wann 

1
gleichsam 

1
sie 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
des 

1
Christus 

1
als 

1
überdrüssig 

1
erweisen 

1
sollten, 

haben 

sie 

den 

Willen 

zu 

heiraten, 

 

wobei 

sie 

(fortlaufend)
pt

 

das 

Urteil 

haben, 

da 

sie 

in Bezug auf 

die 

erste 

Treueverbindung 

(de facto)
a
 

eine 

Ungültigkeitserklärung 

abgegeben 

haben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 7.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apk 2.4 
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13.)  13.) 
 

a[ma 
Zugleich 

Zur gleichen Zeit 
 

  

de. kai. 
aber auch 

 
aj no fe pl  

av&rgai.  
Un-Wirksame zu sein 

nicht-Wirkende  
nicht-Arbeitende  

Faule  
Träge  

 
3 p pl pr  

manqa,nousin  
lernen sie als 

erfahren sie  
 

pt pr no fe pl md/ps dp pt pr no fe pl md/ps dp (Zustand) 

peri&erco,menai  
individuell Umher-Kommende zum Umher-Kommen Veranlaßtseiende 
individuell Herum-Kommende zum Herum-Kommen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no fe pl md/ps dp (Vorgang) prp ak 

  
zum Umher-Kommen Veranlaßtwerdende hinein in 
zum Herum-Kommen Veranlaßtwerdende 

h
in 

 
 ak fe pl 

ta.j oivki,aj 
die Wohnlichen 

 Bewohnten 
 Wohnsitze 
 Häuser, 

 
 av 

ouv mo,non 

nicht allein 
 einzig 
 nur 

 
  

de.  
aber, daß 

 
aj no fe pl  

av&rgai.  
Un-Wirksame sind sie, 

nicht-Wirkende  
arbeits

2
-los

1 
 

Faule  
Träge  

 
  

avlla. kai. 
etwas anderes ist bestimmt auch 

sondern  
 

aj no fe pl  

flu,a&roi kai. 
Übersprudelndes-Fließenlassende und 

Klatsch-Fließenlassende  
Klatsch-Redende  
Klatschsüchtige  
Geschwätzige  

Geschwätz Treibende  

 
aj no fe pl  

peri,&ergoi  
okkult um-Wirkende als 

auf umgebende-dämonische Kräfte Wirkende  
sich ringsum-in fremde Werke Einmischende  

Vorwitzige  
 

pt pr no fe pl ak ne pl 

lalou/sai ta. 
Sprechende die 

 
 pt pr ak ne pl 

mh. de,onta 

nicht Bindenden 
 sein Müssenden. 

 

 
Zugleich 

aber 

auch 

lernen 

sie 

Träge 

zu 

sein, 

indem 

sie 

individuell 

(fortlaufend)
pt

 

h
in 

die 

Häuser 

herumkommen, 

nicht 

allein 

aber, 

daß 

sie 

Träge 

sind, 

sondern 

auch 

Klatsch 

Redende 

und 

auf 

umgebende 

dämonische 

Kräfte 

Wirkende, 

weil 

sie 

(fortlaufend)
pt

 

die 

sprechen, 

die 

(weiterhin)
pt

 

nicht 

sein 

müssen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 3.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 3.11 
Apg 19.19 
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14.)  14.) 
1 p pr md/ps dp 1 p pr md/ps dp (Zustand) 

bou,lomai  
Selbst Zielwurf gebe ich zum Zielwurfgeben veranlaßt bin ich 

Selbst als Ratschluß fasse ich zum Ratschlußfassen veranlaßt bin ich 
Selbst beschließe ich zum Beschließen veranlaßt bin ich 

Selbst plane ich zum Planen veranlaßt bin ich 
 

1 p pr md/ps dp (Vorgang)  

 ou=n 
zum Zielwurfgeben veranlaßt werde ich daher 

zum Ratschlußfassen veranlaßt werde ich  
zum Beschließen veranlaßt werde ich  

zum Planen veranlaßt werde ich  
 

prp ak  

  
in Bezug auf die 

 

aj ak fe pl kp  

newte,raj  
Jüngeren, sie 

 

if pr if pr 

gamei/n tekno&gonei/n 

heiraten zu lassen, Kinder-{erwachsen} werden zu lassen 
 Kinder-erzeugen zu lassen 
 Kinder-gebären zu lassen 
 Kinder aufziehen zu lassen, 

 

if pr 

oivko&des&potei/n 
da es ihnen bindend

2
 ist-Wohnzugehöriges

1
-tränken

3
 zu lassen

 

da es ihnen ein Muß
2
 ist-Wohnzugehöriges

1
-tränken

3
 zu lassen

 

Hauseigentum vorstehen zu lassen, 
 

 pn ak fe 

 mh&de&mi,an 
um nicht-aber-einen 

 nicht-aber-ein 
 nicht-aber-einen 

 

ak fe if pr 

avf&ormh.n dido,nai 
von einem Ausgangspunkt-als Anlauf zu geben 

Weg-Hasten  
Anlaß  

 

 pt pr dt ma md/ps dp 

tw/| avnti&keime,nw| 
dem individuell Anstatt-Legenden 

 individuell anstelle von-Legenden 
 individuell entgegen-Liegenden 

 

pt pr dt ma md/ps dp (Zustand) pt pr dt ma md/ps dp (Vorgang) 

  
zum Anstatt-Legen Veranlaßtseienden zum Anstatt-Legen Veranlaßtwerdenden 

zum antelle von-Legen Veranlaßtseienden zum antelle von-Legen Veranlaßtwerdenden 
zum entgegen-Liegen Veranlaßtseienden zum entgegen-Liegen Veranlaßtwerdenden 

 

 gn fe 

 loi&dori,aj 
des Wort-Gepikes 
der Beschimpfung 

 

prp gn 

ca,rin 

zufreuden 
zugnaden 

zugunsten. 

 
15.)  15.) 

  

h;dh ga,r 
Schon denn 
Bereits  

 

a, C, R: pn no fe pl 3 p pl a2 ps kt 

|tinej| evx&etra,phsan 
|irgendwelche| (de facto) heraus-gedreht wurden sie 

|
ir
einige|  

 

[A: pn no fe pl] prp gn 

@tinej# ovpi,sw 
[irgendwelche] hinter her 

[
ir
einige] nach 

 

 hebrÜ: gn ma 

tou/ satana/ 
dem Ankläger 

 Satan. 
 

 
Ich 

beschließe 

daher 

selbst 

in Bezug auf 

die 

Jüngeren, 

sie 

heiraten 

zu 

lassen, 

Kinder 

aufziehen 

zu 

lassen, 

Hauseigentum 

vorstehen 

zu 

lassen, 

um 

dem 

individuell 

Entgegenliegenden 

nicht 

aber 

einen 

Anlaß 

zugunsten 

der 

Beschimpfung 

zu 

geben. 

 

Denn 

schon 

wurden 

ir
einige 

(de facto)
a
 

herausgedreht 

hinter 

dem 

Satan 

her. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.11 
 
 
 
 

1 Kor 7.28 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 2.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tit 2.8 
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16.)  16.) 
 [R: pn no ma 

ei; @tij 
Wenn [irgend 

 [
ir
ein 

 

aj no ma]  

pisto.j h'# 
Treuer oder] 

in Treueverbindung Stehender]  
[zur Treueverbindung Gekommener]  

[eine Treueverbindung Eingegangener]  
[Gläubiger]  

 

pn no fe aj no fe 

tij pisth. 
irgend Treue 
ir
eine in Treueverbindung Stehende 

 zur Treueverbindung Gekommene 
 eine Treueverbindung eingegangene 
 Gläubige 

 

a, A, C: 3 p pr [R: 3 p pr] 

|e;cei| @e;cei# 
|bei sich hat sie| [bei sich hat er / sie] 

 

ak fe pl 

ch,raj 
von der Ehe räumlich Gespaltene 

von der Ehe Getrennte 
Witwen, 

 

a, A: 3 p pr i! md/ps 

|evp&arkei,sqw| 
|selbst allgebiets-Genüge geben soll sie 

|selbst allgebiets-genügend geben soll sie 
|selbst auf den Bedarf bezogen-genügend beistehen soll sie 

 

3 p pr i! md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
zum allgebiets-Genüge Geben veranlaßt sei / werde sie| 

zum allgebiets-genügend Geben veranlaßt sei / werde sie| 
zum auf den Bedarf bezogen-genügend Beistehen veranlaßt sei / werde sie| 

 

[C, R: 3 p pr i!] 

@evp&arkei,tw# 
[allgebiets-Genüge geben soll sie] 

[allgebiets-genügend geben soll sie] 
[auf den Bedarf bezogen-genügend beistehen soll sie] 

 

3 p pl dt fe   

auvtai/j kai. mh. 
ihnen und nicht 

 

3 p pr i! md/ps 3 p pr i! md/ps (Zustand) 

barei,sqw  
sich beschweren lassen soll sie beschwert sein soll sie 

 

3 p pr i! md/ps (Vorgang)  

 h̀ 
beschwert werden soll sie die 

 

no fe  

evk&klhsi,a i[na 

Heraus-Gerufene auf daß 
ausschließlich-Berufenen  

Hausgemeinde,  
 

dt fe pl av dt fe pl 

tai/j o;ntwj ch,raij 
den seienden von der Ehe Getrennten 

 wirklichen Witwen 
 

3 p a1 kj kt 

evp&arke,sh 

(de facto) allgebiets-Genüge geben würde sie 
(de facto) allgebiets-genügend geben würde sie 

(de facto) auf den Bedarf bezogen-genügend beistehen würde sie 
 

 

 
! 

 
1
aL, Codex Ephraemi schreibt (id statt md/ps): 

„Wenn 
ir
eine in Treueverbindung Stehende 

Witwen bei sich hat, soll sie ihnen auf den Bedarf bezogen genügend beistehen“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch id statt md/ps): 

„Wenn 
ir
ein in Treueverbindung Stehender oder 

ir
eine in Treueverbindung Stehende 

Witwen bei sich hat, soll sie ihnen auf den Bedarf bezogen genügend beistehen“ 

 

1
Wenn 

1ir
eine 

1
in 

1
Treueverbindung 

1
Stehende 

1
Witwen 

1
bei 

1
sich 

1
hat, 

1
soll 

1
sie 

1
ihnen 

1
selbst 

1
auf 

1
den 

1
Bedarf 

1
bezogen 

1
genügend 

1
beistehen 

und 

die 

Hausgemeinde 

soll 

nicht 

beschwert 

sein, 

auf 

daß 

sie 

den 

wirklichen 

Witwen 

(de facto)
a
 

auf 

den 

Bedarf 

bezogen 

genügend 

beistehen 

würde! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 15.11 
1 Tim 5.10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 5.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jak 1.27 
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Verhalten 

 
gegenüber 

 
Vorhineinschreitenden 

Vortritt Habenden, bei dem Hineinschreiten 
Vorrangigen 

Gemeindeältesten 
 

17.)  17.) 
 av 

oi ̀ kalw/j 
Die rufhabend 

 verhülltmachend 
 ideal 
 vortrefflich 

 

pt pe no ma pl aj no ma pl kp 

pro&estw/tej pr&es&bu,teroi 
vor-gestandenhabenden Vor-Hinein-Schreitenden 

 Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten 
 Vorrangigen 
 Gemeindeältesten, 

 

 aj gn fe gn fe 

 di&plh/j timh/j 
des zwei-fachen Wertes 
der zwei-fältigen Wertschätzung 

 doppelten  
 

3 p pl pr i! md/ps 

avxiou,sqwsan 
sich als führungsbewährt erachten lassen sollen sie 

sich als würdig erachten lassen sollen sie 
 

3 p pr i! md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
als führungsbewährt erachtet sein / werden sollen sie, 

als würdig erachtet sein / werden sollen sie 
 

av kp  

ma,lista oi ̀
am meisten viel die 

vormeist  
 

pt pr no ma pl prp dt 

kopiw/ntej evn 
sich Zerhauenden in 

sich zerhauend Anstrengenden  
sich Ermüdenden   

sich ermüdend Anstrengenden  
 

 dt ma  

 lo,gw| kai. 
dem Wort und 
dem Erwogenen  
dem Erwählten  
dem Rechnungslegen  
dem Logos  
der Logik  

 

prp dt  dt fe 

  didas&kali,a 

in dem rufhabenden
2
-Geben

1 

 dem verhülltmachenden
2
-Geben

1 

 dem idealen
2
-Geben

1 

 dem vortrefflichen
2
-Geben

1 

 der Belehrung. 
 der Lehrunterweisung 

 

 

Verhalten 

gegenüber 

Gemeindeältesten 

 

Die 

Gemeindeältesten, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

ideal 

vorgestanden 

haben, 

sollen 

der 

doppelten 

Wertschätzung 

als 

führungsbewährt 

erachtet 

werden, 

vormeist 

diejenigen, 

die 

sich 

im 

Wort 

und 

in 

der 

Belehrung 

(fortlaufend)
pt

 

ermüdend 

anstrengen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 13.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.8 
1 Petr 5.2 

 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 28.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 12.7 
 
 
 
 
 

1 Kor 16.16 
1 Thes 5.12+13 
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18.)  18.) 
3 p pr   

le,gei ga.r h̀ 
Wortet sie denn die 

Als Wort gebraucht sie   
Sagt sie   

 

no fe  

grafh,  
Geschriebene : 
Gottesschrift  

 

 a, a1, R: ak ma / fe 

 bou/n 
Dem Rind, 
Der Kuh 
 A, C = 2 

 

 a, a1, R pt pr ak ma 

  avlow/nta 

|ja| dem| dreschenden, 
 |der| A, C = 1 

 

 3 p ft 

ouv fimw,seij 
nicht den Mundverband anlegen wirst du 

 den Mund stopfen wirst du, 
 

  

kai,  
und : 

 

aj no ma  

a;xioj  
Als führungsbewährt erachtet ist er 

Würdig  
 

 aj no ma prp gn 

o ̀ evrga,thj  
der Wirker {ausgrund} 

 Bewirker {voraus} 
 Werke Tuende {angesichts} 
 Arbeiter  

 

a: gn fe 3 p gn fe 

|th/j trofh/j auvtou/| 
|der Nahrung, seiner,| 

 |Ernährung{smöglichkeit}|  
 

[a1, A, C, R: gn ma 3 p gn ma] 

@tou/ misqou/ auvtou/# 
[des Lohnes, seinerseits] 

  [seines]. 
 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Dem Rind, ja dem Dreschenden, wirst du nicht den Mund stopfen, und: 
Der Arbeiter ist {ausgrund} seines 

d
 Lohnes als führungsbewährt erachtet.“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Dem dreschenden Rind wirst du nicht den Mund stopfen, und: 
Der Arbeiter ist {ausgrund} seines 

d
 Lohnes als führungsbewährt erachtet.“ 

 

Denn 

die 

Gottesschrift 

gebraucht 

als 

Wort: 

1
Dem 

1
Rind, 

1
ja 

1
dem 

1
dreschenden, 

1
wirst 

1
du 

1
nicht 

1
den 

1
Mund 

1
stopfen, 

1
und: 

1
Der 

1
Arbeiter 

1
ist 

1
{ausgrund} 

1
seiner 

d
 Nahrung 

1
als 

1
führungsbewährt 

1
erachtet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 25.4 
 

1 Kor 9.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 18.31 
 
 
 

Mat 10.10 
Luk 10.7 

 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.14 
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Nicht Zeugnis Gebendes 
Verfehlungen 

Sünden 

 
von 

 
den 

 
Vorhineinschreitenden 

Vortritt Habenden, bei dem Hineinschreiten 
Vorrangigen 

Gemeindeältesten 

 
19.)  19.) 

prp gn  

kata.  
Herab eines 
Gegen einen 

 

aj gn ma kp  

pr&es&bute,rou  
Vor-Hinein-Schreitenden eine 

Vortritt Habenden,-bei dem Hinein-Schreiten eine 
Vorrangigen eine 

Gemeindeältesten ein 
 eine 
 eine 

 

ak fe  

kat&hgori,an mh. 
allbezügliche-Abhandlung nicht 

Herab-Marktung k 
Herabsetzung-wie auf dem Marktgericht  

Verklagen  
Anklage  

Kat-egorie  
 

2 p pr i! md/ps dp 

para&de,cou 

individuell allseitig-empfange du 
bei-dir empfange du 

individuell unmittelbar-in Empfang nimm du 
 

2 p pr i! md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum allseitig-Empfangen veranlaßt sei / werde du 
zum bei-dir Empfangen veranlaßt sei / werde du 

zum unmittelbar-in Empfangnehmen veranlaßt sei / werde du 
 

 

 
!, 
 

av   

evkto.j eiv mh. 
außerhalb wenn nicht 

ausgenommen wenn 
 

prp gn gn ma pl 

evpi. du,o 
gebiets zweier 

 

 gn ma pl gn ma pl 

h' triw/n martu,rwn 

oder dreier Zeugen. 
  Märtyrer 

 
20.)  20.) 

 [A] 

tou.j @de.# 
Die [aber] 

 

pt pr ak ma pl prp gn 

a&̀marta,nontaj evn&w,pion 
nicht-Zeugnis Gebenden im-Auge 

Verfehlenden  
Sündigenden  

 

aj gn ma pl 2 p pr i!  

pa,ntwn e;legce  
aller überführe du !, 

 überführend zurechtweise du  
 entlarve du  

 

   

i[na kai. oi ̀
auf daß auch die 

 

aj no ma pl ak ma 3 p pl pr kj 

loipoi. fo,bon e;cwsin 

Übrigen Furcht haben würden sie. 
noch Fehlenden Ehrfurcht  

 

 

Verfehlungen 

von 

Gemeindeältesten 

 

Gegen 

einen 

Gemeindeältesten 

nimm 

individuell 

unmittelbar 

keine 

Herabsetzung 

wie 

auf 

dem 

Marktgericht 

in 

Empfang!, 

ausgenommen, 

wenn 

gebiets 

zweier 

oder 

dreier 

Zeugen. 

 

[Aber] 

die 

Verfehlenden 

weise 

im 

Auge 

aller 

überführend 

zurecht!, 

auf 

daß 

auch 

die 

Übrigen 

Ehrfurcht 

haben 

würden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 35.30 
5 Mos 19.15 
5 Mos 17.6 
Mat 18.16 
Mat 18.20 
Joh 8.17 
Apk 11.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 2.14 
 

2 Tim 4.2 
Tit 1.9+13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 13.12 
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Unmittelbares Antreiben 
Unmittelbare Aufforderung 

 
zur 

 
Bewahrung 

 
des 

 
Geschriebenen 

 
21.)  21.) 

1 p pr md/ps dp 

dia&martu,romai 
Individuell durch und durch-Zeugnis gebe ich 

Individuell durchweg-Zeugnis gebe ich 
Mich durchweg-als Märtyrer erweise ich 

 
1 p pr md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum durch und durch-Zeugnisgeben veranlaßt bin / werde ich 

zum durchweg-Zeugnisgeben veranlaßt bin / werde ich 
zum mich als Märtyrererweisen veranlaßt bin / werde ich 

 
prp gn  gn ma 

evn&w,pion tou/ qeou/ 
im-Auge des Einsetzers 

  Absetzers 
  Schauenden 
  GOTTES 

 
 [R: gn ma] 

kai.  @kuri,ou# 
und [des Geltenden] 

  [Herrn] 
 

 a, A: gn ma  hebrÜ: gn ma 

 cristou/  VIh&sou/ 
des sich als Brauchbar Erweisenden des Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufers 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist, 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 
 R = 2  R = 1 

 
  

kai. tw/n 
und der 

 
aj gn ma pl gn ma pl 

evk&lektw/n avgge,lwn 

mit Worten
2
-auserkorenen

1 
Künder 

aus-erwählten Verkünder 
 Boten 
 Botschafter 
 Beauftragten 
 Auftragsüberbringer 
 Weisungsüberbringer 
 Engel, 

 
 pn ak ne pl  

i[na tau/ta  
auf daß diese Dinge 

 
2 p a1 kj kt prp gn 

fula,xh|j cwri.j 
(de facto) bewahren würdest / solltest du räumlich getrennt von 

 getrennt von 
 geschieden von 
 ohne 

 
gn ne  pn ak ne 

pro&kri,matoj  mh&d&e.n 

Vor-Urteil, als nicht-aber-eines 
 

pt pr no ma prp ak ak fe 

poiw/n kata. pro,s&klisin 

Tuender gemäß Zu-Neigung. 
Machender   

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„des Herrn Jesus Christus“ 

 

Unmittelbare 

Aufforderung 

zur 

Bewahrung 

des 

Geschriebenen 

 

Ich 

gebe 

individuell 

durch 

und 

durch 

Zeugnis 

im 

Auge 

des 

GOTTES 

und 

1
Christi 

1
Jesu 

und 

der 

auserwählten 

Engel, 

auf 

daß 

du 

diese 

Dinge 

(de facto)
a
 

ohne 

Vorurteil 

bewahren 

würdest, 

wenn 

du 

(fortlaufend)
pt

 

nicht aber eines 

gemäß 

Zuneigung 

tust. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Tim 4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tm 6.13 
2 Tim 2.14 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 11.10 
1 Tim 3.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 1.17 
Jak 3.17 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 19.15 
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Persönliche allseitige Kunde 
Persönliches unmittelbares Kundgeben 
Persönliche Anweisung 

 
22.)  22.) 

 ak fe pl 

 cei/raj 
Die Hände 

 
av pn dt ma 

tace,wj mh&d&eni. 
schnellfristig nicht-aber-einem 

 
2 p pr i!  

evpi&ti,qei  
auf-setze du ! 

 
 2 p pr i! 

mh&de. koin&w,nei 
Nicht-aber auch gemeinsamen-Seinsverbund habe du 

 Gemeinschaft habe du 
 an der Gemeinschaft teilhabe du 
 an der Gemeinschaft beteilige du 

 
prp dt dt fe pl 

 a&̀marti,aij 
in nicht-Zeugnis Gebenden 

i
mit Verfehlungen, 

 Sünden 

 
aj dt fe pl  

avllo&tri,aij  
Anders-Dreiigen ! 

Fremden  
Hallo-trien  

 
2 p ak ma  

se&auto.n  
Dich-selber als 

 
 aj ak ma 

 a`g&no.n 
einen vom Denken

2
-Geführten

1 

 vom Begreifen
2
-Geführten

1 

 Lauteren 
 Keuschen 

 
2 p pr i!  

th,rei  
hüte du ! 

 

 

Persönliche 

Anweisungen 

 

Setze 

aber 

nicht 

einem 

schnellfristig 

die 

Hände 

auf! 

Habe 

aber 

auch 

nicht 

i
mit 

fremden 

Verfehlungen 

Gemeinschaft! 

Hüte 

dich 

selber 

als 

einen 

vom 

Denken 

Geführten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.14 
Apg 8.18-24 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 5.9-13 
Apk 18.4 

 
Eph 5.11 

2 Joh 10+11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.12 
1 Joh 3.3 
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23.)  23.) 
  2 p pr i! 

mh&ke,ti  ùdro&po,tei 
Nicht-noch allein Wasser-trinke du 
Nicht-mehr einzig  

 nur  

 
 

 
!, 

 
 prp dt  

avlla.   
etwas anderes ist bestimmt in dem 

sondern inzwischen von  

 
dt ma prp dt  

oi;nw|   
Wein, in einem 

 
aj dt ma 2 p pr i! md/ps 

ovli,gw| crw/ 
wenigen, individuell Gebrauch mache du 
kurzen  

 
2 p pr i! md/ps (Zustand) 2 p pr i! md/ps (Vorgang) 

  
zum Gebrauchmachen veranlaßt sei du zum Gebrauchmachen veranlaßt werde du 

 
prp ak [A: ak ne]  

dia. @to.# to.n 
wegen [das] des 

 
ak ma [R: 2 p gn] 

sto,macon @sou/# 
Bemundeten [deinerseits] 

vom Mund Erhaltenden [deines,] 
Magens  

 
 prp ak  

kai.  ta.j 
und wegen der 

 
aj ak fe pl 2 p gn ak fe pl 

pukna,j sou av&sqenei,aj 
verdichteten deiner Kraft

2
-losigkeiten

1 

häufigen  Un-Gestähltheiten 
  Schwachheiten 

 
 

 
! 

 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„sondern mache individuell inzwischen von dem Wein in einem wenigen Gebrauch 
wegen deines 

d
 Magens und wegen deiner häufigen 

d
 Schwachheiten!“ 

 

Trinke 

nicht 

mehr 

nur 

Wasser!, 

1
sondern 

1
mache 

1
individuell 

1
inzwischen 

1
von 

1
dem 

1
Wein 

1
in 

1
einem 

1
wenigen 

1
Gebrauch 

1
wegen 

1
des 

1
Magens 

1
und 

1
wegen 

1
deiner 

1
häufigen 

d
 Schwachheiten! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 10.34 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 
„sondern 

mache 
individuell 
inzwischen 

von 
dem 
Wein 

in 
einem 

wenigen 
Gebrauch 

wegen 
das 
des 

Magens 
und 

wegen 
deiner 

häufigen 
d
 Schwachheiten!“ 
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Das 
 

Offenkundigsein 
Gewißsein 

 

von 
 

nicht Zeugnis Gebenden 
Verfehlungen 

Sünden 
 

und 
 

Rufhabenden 
Verhülltmachenden 

Idealen 
Vortrefflichen 

 
24.)  24.) 

pn gn ma pl gn ma pl 

tinw/n avn&qr&w,pwn 
Irgendwelcher Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

ir
Einiger empor-ragend-Augenden 

 Hinauf-Gedrehten 
 Männer-Augen 
 Antlitze

2
-der Männer

1 

 Angesichter-der Männer
1 

 Menschen 
 Leute 

 

 no fe pl 

ai ̀ a&̀marti,ai 
die nicht-Zeugnis Gebenden 

 Verfehlungen 
 Sünden 

 

aj no fe pl 3 p pl pr 

pro,&dhloi, eivsin 
vorher-offenkundige sind sie, 

vorher-gewisse  
 

 pt pr no fe pl 

 pro&a,gousai 
als vorausgehend-führende 

 

prp ak  

eivj  
hinein in die 

h
zu dem 

 

ak fe pn dt ma pl 

kri,sin tisi.n 
Beurteilung irgendwelchen 

Gericht, 
ir
einigen 

 

  

de. kai. 
aber auch 

 

3 p pl pr 

evp&a&kolou&qou/sin 
allgebiets-sich gleichverhaltend-anleimend-setzen sie 
allgebiets-sich gleichverhaltend-anhaftend-setzen sie 

allgebiets-nachfolgen sie. 
allgebiets-begleiten sie 

allgebiets-sich anhängen sie 
 

 

Das 

Offenkundigsein 

von 

Verfehlungen 

und 

Idealen 

 

Die 

Verfehlungen 

ir
einiger 

Menschen 

sind 

vorher 

offenkundige, 

wobei 

sie 

(fortlaufend)
pt

 

vorausgehend 

hinein 

in 

Gericht 

führen, 

ir
einigen 

aber 

folgen 

sie 

allgebiets 

auch 

nach.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 28.13 
Gal 5.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jos 7.11 
Heb 4.13 
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25.)  25.) 
av [A]  

w`s&au,twj @de.# kai. 
Wie-selbiges [aber] auch 

Ebenso   
 

a, A: no ne pl  

|ta. e;rga ta. 
|die Gewirkten die 

 |Werke,|  
 |Arbeiten|  

 

aj no ne pl aj no ne pl  

kala. pro,&dhla|  
Rufhabenden vorher-offenkundige sind sie| 

|Verhülltmachenden vorher-gewisse|  
|Idealen,|   

|Vortrefflichen|   
 

[R: aj no ne pl no ne pl 

@ta. kala. e;rga 
die rufhabenden Gewirkten 

 [verhülltmachenden Werke,] 
 [idealen Arbeiten] 
 [vortrefflichen]  

 

 aj no ne pl  

 pro,&dhla  
daß vorher-offenkundige bei 

 [voher-gewisse]  
 

  3 p pr] 

  evsti,n# 
ihnen so ist es]. 

 
 no ne pl  

kai. ta.  
Auch die eine 

 

av pt pr no ne pl a, R: 

a;ll&wj e;conta  
anders-wie habenden |jedes 

etwa
2
-andere

1
 Art   

andere Art   
 

  

  
einzelne von 

 

 if a2 ps kt (Zustand) 

 krubh/nai 
ihnen| (de facto) verborgen zu werden 

 (de facto) versteckt zu werden 
 

if a2 ps kt (Vorgang)  

krubh/nai ouv 
(de facto) verborgen zu werden nicht 
(de facto) versteckt zu werden  

 

a, R: 3 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

|du,natai|  
|individuell vermag es vemögend ist es 

|individuell Können hat es könnend ist es 
|individuell Macht hat es mächtig ist es 

|individuell Fähigkeit hat es fähig ist es 
|individuell Dynamik hat es dynamisch ist es 

 

3 p pr md/ps dp (Vorgang) [A: 3 p pl pr md/ps dp 

 @du,nantai# 
vemögend wird es| [individuell vermögen sie 
könnend wird es| [individuell Können haben sie 
mächtig wird es| [individuell Macht haben sie 

fähig wird es| [individuell Fähigkeit haben sie 
dynamisch wird es| [individuell Dynamik haben sie 

 

3 p pl pr md/ps dp (Zustand) 3 p pl pr md/ps dp (Vorgang)] 

  
vemögend sind sie vemögend werden sie]. 
könnend sind sie könnend werden sie] 
mächtig sind sie mächtig werden sie] 

fähig sind sie fähig werden sie] 
dynamisch sind sie dynamisch werden sie] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Aber ebenso sind auch die Werke, die idealen, vorher offenkundige. 
„Auch diejenigen, die (fortlaufend)

pt
 eine andere Art haben, 

vermögen (de facto)
a
 individuell nicht, verborgen zu werden.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Ebenso auch die idealen Werke: Bei ihnen ist es so, daß sie offenkundige sind. 
Auch die, die (fortlaufend)

pt
 eine andere Art haben, 

jedes einzelne von ihnen vermag (de facto)
a
 individuell nicht verborgen zu werden.“ 

 

1
Ebenso 

 
1
sind 

 
1
auch 

 
1
die 

 
1
Werke, 

 
1
die 

 
1
idealen, 

 
1
vorher 

 
1
offenkundige. 

 
1
Auch 

 
1
die, 

 
1
die 

 
1
(fortlaufend)

pt 

 
1
eine 

 
1
andere 

 
1
Art 

 
1
haben, 

 
1
jedes 

 
1
einzelne 

 
1
von 

 
1
ihnen 

 
1
vermag 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
nicht 

 
1
verborgen 

 
1
zu 

 
1
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.16 
1 Tim 3.7 
Apk 14.13 

 
 
 
 

Mat 10.26 
Mar 4.22 
Luk 8.17 
Luk 12.2 
1 Kor 4.5 

 
 

 


